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Die neue Tribüne - endlich fertig gestellt!

VfB-Vorsitzender Otto Eigenmann und Pater Bla-
sius Mayer bei der Segnung der Tribüne vor zahl-
reichen Vereinsmitgliedern sowie Gästen aus
Kommunalpolitik, Wirtschaft und Sport.
Max Zintl erhielt für seine Verdienste um den Bau
der neuen Tribüne von der zweiten Vereinsvor-
sitzenden Angelika Müller die silberne Ehrenna-
del des VfB Eichstätt.

SpE-Fotos: Richard Auer
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Am Samstag, 26. Juli, war es soweit und
die neue Tribüne konnte offiziell einge-
weiht werden. (Siehe Bericht von Richard
Auer.)

Die nachfolgenden Bilder sollen noch ein-
mal das Ausmaß dieser Baumaßnahme
verdeutlichen:

Ohne Max Zintl, ohne sein Fachwissen,
wäre der Bau so wohl nicht errichtet wor-
den. Noch einmal vielen Dank für diese
großartige Leistung.

Ebenso ist zu danken:

den Firmen Margraf, Böhm, Templer, Bittl,
Schneider und Spotka, den Nachbarn,
insbesondere den Familien Behnke und
Killermann, der Stadt Eichstätt und unse-
ren eigenen Helfern: Markus Stelz, Gerd
Graubmann, Karl Pfaller, Klaus Pröll,
Herbert Stampfer, Josef Schmidt, Michael
Karl, Thomas Lindau.

Otto Eigenmann

SpE-Fotos: Fam. Behnke
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Marmor – Granit
Hohes Kreuz 10
85072 Eichstätt/Wintershof
Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

Grün-Weiße feiern ihre neue
Tribüne

Der VfB Eichstätt kann den Besuchern
seiner Fußballspiele künftig ganz neuen
Komfort bieten: Am Samstagnachmittag
erhielt die neue Tribüne am Sportplatz
feierlich den Segen von Pater Blasius
Mayer. Zahlreiche Kommunalpolitiker,
Freunde und Gönner des Vereins, dazu
auch viele Vertreter der anderen Sport-
vereine aus Eichstätt und dem Umland,
feierten mit den Grün-Weißen die Fer-
tigstellung der stattlichen Baumaßnah-
me.

Der Verein selbst hatte sich zur Feier des
Tages ein passendes Geschenk ge-
macht, das sich etwa 600 Zuschauer
nicht entgehen ließen: Die Bezirksliga-

mannschaft des VfB bestritt ein Freund-
schaftsspiel gegen die Amateure des FC
Bayern München, die in der Regionalliga
Süd spielen und von Fußballlegende
Gerd Müller betreut werden, der natürlich
ebenfalls gekommen war. War es zur
Halbzeit noch 0:0 gestanden, siegten die
Bayern-Amateure am Ende mit 5:0.

Zur Präsentation der neuen Tribüne konn-
te VfB-Vorsitzender Otto Eigenmann
auch Oberbürgermeister Arnulf Neu-
meyer begrüßen: „Fast so bequem wie in
der Schalke-Arena“, flachste er dem
Stadtoberhaupt und bekennenden Schal-
ke-Fan zu. Der OB: „Da habe ich immer
einen Stehplatz.“

Im VfB-Stadion gibt es jetzt auf der
Tribüne 350 Sitzplätze und dazu noch-

VfB-Gesamtverein e. V.
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mals 350 Stehplätze. Die Tribüne hat
eine Gesamtlänge von 69,50 Metern,
davon sind 46,70 Meter überdacht. Otto
Eigenmann berichtete, dem Verein sei
schon vor Jahren klar geworden, dass für
die alte Tribüne aus den 50-er Jahren,
deren Zustand immer schäbiger wurde,
ein Ersatz nötig war. Zunächst habe der
Verein „bloß neue Stufen“ geplant, habe
sich dann auch noch eine kurze Überda-
chung gewünscht und sei dafür mit den
nach Norden anliegenden Nachbarn in
Kontakt getreten. Von den beiden Nach-
barn kam dann die Idee, ihre deutlich
höheren Grundstücke auf eigene Kosten
mit einer hohen Betonstützmauer gegen
den Sportplatz abzugrenzen, daran dürf-
te der Verein dann sein Tribünendach
befestigen.

Und so geschah es. Die Kosten für den
Verein lagen bei etwa 100.000,-- Euro.
Gebaut wurde seit Mai vergangenen
Jahres.

Die Leitung und Federführung beim ge-
samten Bau hatte der Polizeibeamte Max

Zintl, der als gelernter Maurer den erfor-
derlichen beruflichen Hintergrund mit-
bringt. Er erhielt für seine Verdienste
beim Bau der Tribüne unter großem App-
laus von zweiter Vereinsvorsitzender
Angelika Müller die silberne Ehrennadel
des VfB. Vorsitzender Eigenmann schil-
derte, keiner habe sich zunächst vorge-
stellt, dass die Tribüne eine „Großbau-
stelle“ werden würde. Und als zunächst
die hohe Betonmauer ohne Stufen und
Dach alleine dastand, habe es auch kriti-
sche Stimmen gegeben. Heute aber sei
klar: „Es ist was Ordentliches geworden,
es schaut schön aus, der VfB kann rund-
um zufrieden sein.“ Nachdem der Verein
den Pachtvertrag für sein Sportgelände
mit der Stadt bis zum Jahr 2030 verlän-
gert habe, könne man jetzt nur noch hof-
fen, dass die Tribüne „die nächsten 40,
50 Jahre hält“.

Pater Blasius Mayer, eigentlich der geist-
liche Beirat des „Konkurrenz“-Vereins
DJK Eichstätt, übernahm die Segnung
der Tribüne, was durchaus Anlass für
heitere Randbemerkungen gab. Pater
Mayer konterte: „Ich glaube, der liebe
Gott hat keinen eigenen Himmel für DJK
und VfB, die Hölle allerdings ist aufge-
teilt.“ Und auf Nachfrage, ob es möglich
sei, „den Nichtabstieg aus der Bezirks-
liga in den Segen mit hineinzupacken“,
hatte er auch da keine großen Beden-
ken.
Stellvertretende Vorsitzende Angelika
Müller dankte zum Abschluss des Fest-
aktes dafür, „dass es doch noch so viele
Leute gibt, die Initiative zeigen und zum
Gelingen des Vereins beitragen“. Insbe-
sondere würdigte sie die Zusammenar-
beit mit der Stadt, mit den Baufirmen und
den Nachbarn.

Richard Auer

VfB-Gesamtvereine. V.

Wir schleifen für Sie:
Kreissägeblätter CV und
Widia, Bandsägeblätter,
Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt
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Unsere preisgünstigen
Pokale mit Gravur
für alle Sportarten
sind in kürzester Zeit
lieferbar

Stempel Steib
Luitpoldstraße 35
85072 Eichstätt
Telefon 0 84 21 /43 25
Telefax 0 84 21 /85 12

In unserem Fachgeschäft erhalten Sie außerdem:
Stempel aller Art, Schilder, Drucksachen, verschiedene Geschenkartikel,
Tassen- und T-Shirt-Druck

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte
Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

ELMUT

ÜTTINGER GMBH

BEDACHUNGEN

Telefon:

Telefax:

mailto:

08421- 903570

08421/ 903571

Schwarzfeldweg 8

85132 SAPPENFELD

info@huettinger-dach.de
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Fußball

Bericht der Fußballabteilung

Ein Drittel der Saison 2003/2004 ist vor-
bei und der VfB steht fast schon sensa-
tionell auf Rang 2 in der Bezirksliga
Oberbayern Nord. Mit solch einem
Höhenflug konnte wohl niemand rech-
nen, zudem wir mit Dominik Schmid-
ramsl zum MTV Ingolstadt und mit Flo-
rian Lehmeyer zum FC Beilngries zwei
wichtige Stammspieler der letzten
Saison zu ersetzen hatten und Oliver
Müller aufgrund seines Studiums eine
Pause einlegt. Ein Riesenkompliment
muss man unserem Spielertrainer Karl
Heinz For-ster machen, der zu keiner
Zeit jammerte oder forderte. „Kalle“ tat
genau das Richtige und vertraute seinem
verbliebenen Kader und dem einen oder
anderen Neuen. Schon im Trainingslager
im tschechischen Pardubice zeichnete
s i c h d i e g u t e S t i m m u n g a b .
Hervorragend von Zdenek Pochobradsky
organisiert trainierten 22 VfB-ler bei
besten Bedin-gungen. Höhepunkt der
Vorbereitung war allerdings das Spiel
gegen die Amateure des FC Bayern
München. Nach einer tollen Leistung und
einem torlosen Unentschieden zur
Pause verloren wir noch 0:5 und „Tiger“
Hermann Gerland war „stinkesauer“ (die
Ama teu re füh ren üb r i gens d ie
Regionalliga Süd überlegen an). Die „Ers-
te“ hatte einen Saisonstart nach Maß und
gewann beim VfR Neuburg mit 4:1. Nur
einen Tag später setzte sich unsere
„Zweite“ im End-spiel des diesjährigen
Raiffeisenpokals im Elfmeterschießen
gegen den FV Obereichstätt durch.
Nachdem auch das erste Heimspiel
gegen den ASV Dachau gewonnen war,
setzten wir in der Be-zirksliga also da fort
wo wir letzten Sai-son aufgehört hatten.

„Kalle“ Forster war es gelungen mit unse-
ren A-Junioren Viktor Stoll und Michael
Rössler zwei Ei-gengewächse mit einzu-
bauen. Zudem kam Dejan Micic immer
besser in Schwung, ehe ihn eine
Gesäßmuskel-zerrung zum Zuschauen
zwang. Leider hat sich Patrick Zöh still
und heimlich von der Mannschaft verab-
s c h i e d e t . E r w a r m i t s e i n e m
Reservistendasein nicht zufrieden und
wollte sich auch die Zeit nicht geben auf
einen Einsatz zu warten. Nach dem 10.
Spieltag stehen wir nun zum zweiten Mal
auf Platz 2 und manche fangen schon an
zu träumen. Klar wollen wir jedes Spiel
gewinnen, aber die ersten Wochen gin-
gen doch arg an die Sub-stanz. Viktor
Stoll und Michael Rössler hatten bis
Ende Juni Punktspieleinsätze bei den A-
Junioren und gingen ohne Pause in die
Vorbereitung bei den Senio-ren. Viktor
p l a g e n j e t z t s e i t W o c h e n
Adduktorenprobleme und auch Michi
hätte eine Pause dringend nötig. Beide
ziehen das Ding aber durch und dafür
gebührt ihnen ein großes Lob. Christian
Matzner konnte aufgrund seines Stu-
diums nicht regelmäßig trainieren und
spielen und Christian Crusius kam erst
am 10. Spieltag aufgrund eines Leisten-
bruches zum Einsatz. Richard Prüller hat
sich eine Sehne in der Kniekehle ange-
rissen und fehlt bestimmt bis zur
Winterpause. Trotz all dieser Probleme
stehen wir „noch“ oben. Ich verkenne die
Situation nicht und wir können sehr stolz
auf unsere Mannschaft sein. Auch Nie-
derlagen werden nicht ausbleiben, doch
21 Punkte haben wir schon. Ein großer
Dank gilt auch Willi Schmidt, der sich
zusätzlich zum nimmer müden „Sepp
Schmid“ als Betreuer der Ersten zur
Verfügung gestellt hat und ich glaube,
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Buchtal 65
85072 Eichstätt

Telefon 0 84 21 / 83 84

Ihr Video und CD-Partner
in Eichstätt und Umgebung

An- und Verkauf
von

Games und DVD's

Öffnungszeiten:
Mo-Fr-Sa 10.00-22.00 Uhr
Di-Mi-Do 11.00-21.00 Uhr

&



Bedanken möchte sich die
Fußballabteilung bei:

– Xaver Ziller und Peter Templer für
das Zustandekommen des Spiels
gegen die „Bayern“

– Wei Li „Mr. Jade” für eine Essens-
spende

– Josef Pfaller für ein Mannschafts-
essen

– Ernst Pfefferle für ein Fass Bier
– den Spielerfrauen für die Wurstsem-

meln
– der Brauerei Hofmühl für Pils-

zeichen
– der Metzgerei Schneider für die

Volksfestbrotzeit
– der FFW Eichstätt für die Hilfe beim

Auswechseln der Glühbirnen an
den Flutlichtmasten
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Fußball

Höhen und Tiefen durchliefen die Fußballer beim diesjährigen Raiffeisenpokal, doch am
Ende des Turniers konnte Florian Hausner den Pokal und eine großzügigen Scheck in
Empfang nehmen. SpE-Foto: Franz Stur

dass es dem Willi auch Spaß macht.

Blickt man auf die Tabelle der A-Klasse
Nord, so könnten wir mit der Leistung
unserer „Zweiten“ mehr als zufrieden
sein. 16 Punkte nach dem neunten Spiel-
tag - Platz 5 ausgezeichnet. Aber irgend-
etwas läuft das falsch. Die Spielerdecke
wird immer dünner und immer mehr A-
Junioren und AH-Spieler müssen aushel-
fen. Bislang ging alles glatt, doch wäre
der Mannschaft mit einigen Stammspie-
lern sehr geholfen. Coach Friedhelm
Sauer bemängelt von den wenigen Kräf-
ten den Trainingseifer und kann nur von
Spiel zu Spiel seine Leute sammeln. Hier
muss und wird sich etwas ändern.

Unterstützen Sie auch weiterhin unsere
Mannschaften, die alles versuchen ihr
Bestes zu geben.

Sepp Schiebel
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VfB-
Sportgaststätte
Pächter: Uwe Holzschuh

– Gut bürgerliche Küche
– Familien- und

Betriebsfeste

Dienstag - Freitag 11.00 - 14.00 Uhr
und 17.00 - 1.00 Uhr
Wochenende und Feiertage durchgeh nd
geöffnet!

e
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Fußball

A1-Junioren

Nicht so zufrieden ist man bei den A-
Junioren mit dem Saisonstart. Nach
durchwachsenen Leistungen in den Vor-
bereitungsspielen gewannen wir zum
Auftakt beim TSV Freilassing durch Tore
von Manuel Koob und Dominik Ben-
zinger mit 2:1.

Statt die Euphorie in die nächsten beiden
Spiele mitzunehmen verloren wir gegen
Ottobrunn mit 2:5 und kamen gegen das
schwache Team aus Bad Reichenhall
über ein 1:1 nicht hinaus. Eklatante
Abwehrfehler kosteten uns die Punkte
gegen Ottobrunn und gegen Bad

Reichenhall vergaben wir zehn klarste
Einschussmöglichkeiten und das bei
einem Spiel auf ein Tor. 17 Spieler zur
Verfügung und alle wollen spielen - dass
uns die Mannschaftsaufstellung nicht
immer leicht fällt kann wohl jeder verste-
hen. Bleibt abzuwarten wie wir uns
gegen die Spitzenmannschaften der Liga
verkaufen und unser Ziel kann nur das
Erreichen eines Nichtabstiegsplatzes
sein.

Bedanken möchten wir uns bei Peter
Templer für Speis und Trank im Eich-
stätter Volksfest.

Sepp Schiebel/Heribert Meier

SpE-Foto: Franz Stur

A2-Junioren

Die große Verletzungsmisere von Hackis
B1 wirkte sich auch auf unsere Mann-
schaft aus: zuerst wurde Dominik
Schmidt und jetzt auch noch Philipp
Madler, bis dahin unser stärkster An-
greifer, an die Bezirksoberligamann-

schaft abgegeben. Aber auch in unserem
Team sind verletzte Spieler zu beklagen:
Lorenz Breitenhuber, Marcel Janczik und
Matthias Rackl haben noch kein Punkt-
spiel bestritten. Die Folge war, dass
Spie-ler der ehemaligen C2-Mannschaft
n i c h t l a n g s a m a n d i e s e s
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Brönner & Daentler
Sollnau 2 · 85072 Eichstätt · Tel. (0 84 21) 60 03-0 · Fax (0 84 21) 60 03-40
E-Mail: druck@bd-onlinie.de · Internet: www.bd.online.de

... deine sympatische Fahrschule

in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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ARAL

Altersklassenniveau herangeführt wer-
den konnten, sondern praktisch ins kalte
Wasser geworfen werden mussten.

In der Vorbereitung bestritten wir zwei
Freundschaftsspiele. Der 0:1-Niederlage
bei der DJK Workerszell folgte ein 6:2-
Sieg bei der DJK Dollnstein.

Im ersten Heimspiel gegen den TSV
Lenting fiel dann auch noch unser ausge-
zeichneter Keeper Andreas Tontarra aus,
der von Peter Kleinert vertreten wurde.
Die Mannschaft kämpfte bravourös und
erspielte sich nach der ersten Viertel-
stunde immer mehr Spielanteile, ohne
aber zum Torerfolg zu kommen. Nach
einem 0:0-Pausenstand waren wir gera-
de dabei, nach der Anfangsoffensive der
Gäste wieder besser ins Spiel zu kom-
men, als in der 60. Minute das 0:1 fiel.
Danach schraubte Lenting das Ergebnis
noch auf 5:0.

Ein ähnlicher Spielverlauf brachte das
erste Auswärtsspiel in Ingolstadt-Nord.
Die Partie war bis zur 75. Minute bei
einem 1:2-Rückstand offen, doch nach
dem 1:3 brachen alle Dämme und wir
verloren 2:7. Beide Tore erzielte Mann-
decker Simon Böhm.

Das Heimspiel gegen den SC Steinberg
endete 1:1-unentschieden (Torschütze
Philipp Madler). Meiner Meinung nach
ein Erfolg für unser Team, denn Stein-
berg war uns von den Größenverhält-
nissen her haushoch überlegen. Hätten
wir unsere zahlreichen Kontermöglich-
keiten gegen die schwache Gästeab-
wehr besser genutzt, wäre auf alle Fälle
ein Sieg möglich gewesen.

Inzwischen haben sich eigentlich starke
Offensivspieler wie Manu Schiebel (Libe-
ro), Simon Böhm (Manndecker) und
Michael Ziegelmeier (Manndecker) damit

abgefunden, dass sie zu Abwehrspielern
umfunktioniert wurden und erledigen ihre
Aufgaben ausgezeichnet. Mein besonde-
res Lob auch an die ehemaligen C2-
Spieler, die wirklich mit Feuereifer bei der
Sache sind. Wenn jetzt noch ab und zu
der eine oder andere A1-Spieler in unse-
rer Aufstellung auftaucht, dann ist Hans
Ringendahl (Co-Trainer) und mir vor der
Zukunft überhaupt nicht bange.

Peter Schuster

Unter denkbar ungünstigen Vorausset-
zungen begann die Saison für die B-
Junioren in der BOL Oberbayern.

Nachdem bereits seit längerem unser
Mittelfeldstratege Tobias Butz mit einem
Oberschenkelbruch ausfällt, traf uns der
nächste Schlag Ende August. Stürmer
Matthias Eberle erlitt im Vorbereitungs-
spiel gegen den BC Aichach bei einem
Zweikampf einen Schienbeinbruch.

Dass diese beiden Leistungsträger nicht
so ohne weiteres zu ersetzen sind, zeigte
sich in den ersten Punktspielen.

Trotzdem wäre es möglich gewesen, das
Auftaktspiel gegen den TSV 1860 Ro-
senheim zu gewinnen. Schade eigent-
lich, denn nach einer 1:0-Führung wurde
das Spiel in weniger als fünf Minuten aus
der Hand gegeben. An der unglücklichen
1:2-Niederlage gegen einen durchaus
besiegbaren Gegner werden wir sicher-
lich noch länger zu knabbern haben. Ge-
gen den TSV 1860 München III gab es
dagegen gar nichts zu erben. Gegen die-
senen spielerisch in allen Belangen über-
legenen Gegner gab es eine deftige 0:5-
Niederlage. Beim TSV Ampfing musste
zusätzlich noch Libero Ralph Rusu

B1 - Junioren
Fehlstart
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Gebr. Stibolitzki
Güter-Fernverkehr
Möbeltransporte - Lagerung
Spedition

85072 Eichstätt · Bahnhofplatz 19
Telefon (08421) 4077 + 4078

Eingetragener

Meisterbetrieb!

Tanken – und mehr!
Unser Sicherheits-Check
für Ihr Auto.

Aral-Tankstelle
Eichhorn
Weißenburger Str.
Eichstätt · 08421 /2675 + 0170 /2703701

ARAL

Alles super.

am Markt
City-
KAUFHAUS
Marktplatz 8 · 85072 Eichstätt

Im Herzen der Stadt
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MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Fußball

krankheitsbedingt ersetzt werden. Die
2:4-Niederlage, trotz 1:0- und 2:1-Füh-
rung, wäre trotzdem zu vermeiden gewe-
sen. Durch Unstimmigkeiten im Abwehr-
verhalten haben wir uns die Niederlage
allerdings selbst zuzuschreiben. Leider
reihte sich auch noch Torhüter Benjamin
Dremel mit einer schweren Knieverlet-
zung in die Liste der Langzeitverletz-
ten ein. Trotz all dieser Rückschläge, die
Spielerdecke wird immer dünner, wollen
wir uns vom Tabellenende entfernen, die
kommenden Spiele sind nun aber bereits
richtungsweisend. Ein Sieg wäre darum
in der jetzigen Situation enorm wichtig,
um nötiges Selbstvertrauen zurückzuge-
winnen.

Gerhard Bauch / Heinz Angerer

Nach dem Abstieg aus der BOL versucht
die Mannschaft in der Kreisliga wieder
eine gute Rolle zu spielen. Den Kern der
neuen Mannschaft bilden 6 Spieler aus
der alten C1, 2 Spieler aus der C2, 5
Spieler aus der D1 und 4 Neuzugänge
B. Biehler, S. Böhm, M. Ehrlicher und M.
Quednau.

Die Saisonvorbereitung begann nach
zweiwöchigem Training durchwachsen.
Gespielt wurde: TSV Kösching - VfB 3:5,
TSV 1860 Weißenburg - VfB 1:2, FC

C1-Junioren

Arnsberg - VfB 0:5, VfB - DJK Ingolstadt
2:1.

Im Trainingslager in Dietfurt bekam die
Mannschaft den letzten Schliff. Nach
zwei gewonnenen Spielen (SC Töging -
VfB 1:13, TSV Dietfurt - VfB 1:5) und
zwei Trainingseinheiten waren wir in der
„Jura-Pension“ bestens versorgt, wobei
sich der Verein auch finanziell beteilig-
te. Nachwirkungen des Trainingslagers
machten sich im Bau-Pokalspiel gegen
den FC Nassenfels noch bemerkbar, das
wir nur mit 2:1 gewannen. Im Verlauf der
Punktrunde wurde eine deutliche Steige-
rung sichtbar (VfB - TSV Nord 1:0, TSV
Hohenwart - VfB 0:2, VfB - MTV ingols-
tadt 3:0, FC Geisenfels - VfB 0:15).

Trainiert wird die Mannschaft von Toni
Eisenschenk und Norbert Kerl. Zwei
Spieler werden wöchentlich für die C2
abgestellt.

Toni Eisenschenk / Norbert Kerl

Trainerwechsel bei der E2: der Neue
heißt Peter Schuster und hat zuletzt die
zweite Seniorenmannschaft gecoacht.
Mitgebracht hat er einen weiteren
Neuen, seinen Co-Trainer Nicki Scheer.
Die Eingewöhnungsphase dauerte nicht
lange und Spieler und Trainer hatten sich
schnell näher kennengelernt. Mein Kom-
pliment gilt meinem Vorgänger Thomas
Kraus, der aus beruflichen Gründen und
nicht wegen Erfolglosigkeit (wie im letz-
tes Echo irrtümlich vermeldet) den Trai-
nerberuf an den berühmten Nagel hän-
gen musste. Er hat ganze Arbeit geleis-
tet, auf die man ausgezeichnet aufbauen
kann.

Nach der Aufteilung der Kleinfeldmann-
schaften nach Geburtsjahrgängen ste-

E2-Junioren
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Erdarbeiten
und
Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH
Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid
Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

GmbH & Co.

BAUUNTERNEHMEN - ZIMMEREI
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN - ALTBAUSANIERUNG
85132 SAPPENFELD, DORFSTR. 44, TEL: 08421/6223 VETTER
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Fußball

hen nicht weniger als 18 Spieler im Ka-
der der E2. Es ist natürlich schwierig,
wenn nicht gar unmöglich, alle im Punkt-
spielbetrieb gleichermaßen zum Zuge
kommen zu lassen. Ich werde versu-
chen, dies so gerecht wie möglich zu lö-
sen. Es ist aber im Fußball ein ganz nor-
maler Weg, dass leistungsstärkere
Spieler auch öfter spielen. Auffangen
möchte ich dies ein kleinwenig, indem ich
versuche, zwischen dem normalen
Punktspielbetrieb immer wieder Freund-
schaftsspiele zu vereinbaren, bei denen
dann alle die drankommen, die in den
Punktspielen nicht so viele Einsätze
haben.

Ich werde auf alle Fälle versuchen, die
Maßgabe des Vereins betreffend ganz-
heitliche Ausbildung und Beidfüßigkeit
(siehe Artikel in diesem Echo) ohne wenn
und aber umzusetzen. Sollte dann am
Ende noch ein guter Tabellenplatz für
das Team herausschauen ist das erfreu-
lich, aber halt nicht das Wichtigste.

Unser Vorbereitungsspiel gegen die E1
verloren wir mit 2:6.

Im ersten Punktspiel in Gaimersheim
konnten wir einen 0:2-Rückstand durch
großen Kampfgeist noch aufholen, verlo-
ren aber letztlich doch klar mit 2:6 (Tor-
schütze Weinzierl). Eine ver-
diente Niederlage, denn Gaimersheim
war durch die Bank wesentlich flinker
und auch technisch schon weiter wie wir.

Danach folgte eine 2:3-Niederlage im
Heimspiel gegen Egweil, die an diesem
Tag nicht das bessere, sondern das
glücklichere Team waren (Torschütze:
Marc Steingräber).

Den ersten Punkt holten wir dann aus-
wärts beim 2:2 in Nassenfels und hier
hätten wir den Sieg wirklich verdient

Alexander

gehabt. Wir waren über die gesamte
Spielzeit tonangebend, konnten aber
eine Vielzahl von Tormöglichkeiten nicht
nutzen (Torschützen: Louis Kraus und
Baris Tarcin).
Bedanken möchte ich mich schon jetzt
bei allen Eltern für ihre Unterstützung,
insbesondere für den Fahrdienst zu den
Auswärtsspielen. Auch hier hat mein Vor-
gänger ganze Arbeit geleistet und ich
kann mich wirklich ins gemachte Nest
setzen. Peter Schuster

Nach längeren Überlegungen, hat sich
unser frischgebackener Vereinjugend-
leiter Fred Pfaller dazu entschlossen, die
Kleinfeldmannschaften der E- und F-Ju-
nioren strikt nach Jahrgängen aufzutei-
len. In der E1 zum Beispiel stehen in die-
ser Saison nur Spieler des Geburtsjahr-
ganges 1993, in der E2 spielen also alle
Kinder die 1994 geboren wurden. Natür-
lich sind jetzt in der E2 auch Spieler zu
finden, die vom Leistungsgefälle her gut
in die E1 passen würden und dieser
Mannschaft bestimmt auch weiterhelfen
würden. Wir wollen aber ausgeglichene
Teams haben und nicht eine sehr starke
und eine schwache Mannschaft. Meiner
Meinung nach ist dies ein nicht unerheb-
licher Schritt, der uns auf dem richtigen
Weg weiter voran bringt und der heißt
ganz klar: weg vom Leistungsgedanken
in diesen Altersklassen. Der Verein will
hier eine ganzheitliche, beidfüßige Aus-
bildung betreiben, zu der nicht nur Fuß-
ball, sondern auch andere Sportarten wie
Leichtathletik, Turnen und auch viele
Fang- und Laufspiele gehören. Dies ist

Neuer Weg bei den

Kleinfeldmannschaften der

E- und F-Junioren
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Junge Leute

Früh starten lohnt sich.
In jungen Jahren gut abgesichert – das beruhigt und das lohnt sich.
Wir haben ein paar brauchbare Tips für Sie. Damit Sie unbeschwerter
starten können. Verlangen Sie ein Angebot.

Generalagentur Helmut Wollny
Römerstraße 15 · 85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 90 30 17
Telefax (0 84 21) 90 30 19

Ein Haus voller Geschenke
Krippen und Krippenfiguren
in reicher Auswahl!

E-Mail: zinn-truhe@t-online.de – Internet: www.zinn-truhe.de

Inh.: Heike Schäffler
Pfahlstraße 39 · 85072 Eichstätt
Telefon 08421 /7266
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Fußball

Voranzeigen

Mit dem VfB in den Urlaub nach Spanien!
Int. Pfingstturnier an der Costa Maramese in der Nähe von Barcelona in
Spanien
Für D-, C- und A-Junioren und alle Eltern, Freunde und Fans des VfB
(Preis: ca. 250,-- €)
Datum: 29. Mai - 04. Juni 2004

– Winterfreizeit in Berchtesgaden für D- und C-Junioren vom
01.01.04 - 06.01.04

– Spanien:

„Unser“ Strand an der Costa Maramese SpE-Foto: Peter Schuster

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

letztlich nichts anderes als die konse-
quente Umsetzung der dezentralen Trai-
nerfortbildung, die vor zwei Jahren hier in
Eichstätt stattgefunden hatte.

Daher meine Bitte jetzt an alle Eltern,
haben sie Geduld mit ihren Kindern und
mit uns. Das Ziel des Vereins ist es, im
späteren Jugendbereich mit optimal aus-
gebildeten Spielern die Bezirksligen zu
erhalten und der Ersten Mannschaft so
immer wieder Nachschub aus den eige-
nen Reihen zu liefern und nicht in irgend-
einer E- oder F-Jugendgruppe unbedingt
mit allen Mitteln Meister zu werden.

Lesen sie auch hierzu die Bekannt-
machung im Eingangsbereich unseres
Umkleideraumes.

Peter Schuster (Trainer E2)
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Fußball

Fußball im Freien

A1-Junioren Montag/Mittwoch 19:00 - 20:45 Uhr S. Schiebel/Meier

A2-Junioren Montag/Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Schuster/Ringendahl

B1-Junioren Dienstag/Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr Bauch/Angerer

C1-Junioren Dienstag/Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Eisenschenk/Kerl

C2-Junioren Montag/Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr W. Liepold

D1-Junioren Montag/Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr Beck/Crusius

D2-Junioren Montag 17:00 - 18:30 Uhr T.Koderer/M.Schiebel

U11 Junioren (E1) Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr Benzinger/M. Liepold

U 10 Junioren (E2) Mittwoch 16:45 - 18:15 Uhr Schuster/Scheer

U9 Junioren (F1) Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr D. Zintl/M. Schmidt

U8 Junioren (F2) Dienstag 17:30 - 18:30 Uhr Knauer

U7 Junioren (F3) Montag 17:00 - 18:00 Uhr Genzel
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Fußball

Fußballschule

76 Kinder, alleine 41 davon vom VfB
Eichstätt, nahmen an der in der ersten
Ferienwoche erstmals durchgeführten
Hansi Dorfner Fussballschule teil. 3 Ta-
ge wurden die Kids technisch, taktisch
und in ihrer Koordination weitergebildet,
wobei aber der Spaß und die Lust am
Fußballspielen im Vordergrund standen.
Aufgrund der überragenden Resonanz
wird der VfB im kommenden Jahr die
Hans Dorfner Fußballschule zweimal
nach Eichstätt holen.

Die Termine sind:

Pfingstferien

Große Ferien

(3 Tage): 7. bis 9. Juni
(für die 6- bis 12-Jährigen; Preis für
VfB-Kids 99,-- Euro (statt 109,-- Euro);
3 Tage Fußball total, jeweils von 10.00
Uhr - 16.00 Uhr

(5 Tage): 9. bis 13. Au-
gust (für 8- bis 14-Jährige, Preis: 199,--
Euro)

Qualifizierte Betreuung in der Zeit
von 9.45 bis 16.00 Uhr.

Komplette Trainingsausrüstung von
JAKO mit Trainingsanzug (nur für die
Augustgruppe, Anm. d. Red.), kurzer
Hose, Shirt und Stutzen

hochwertiger Fußball

Zweimal tägl ich Training zur
Schulung technischer und taktischer
Fähigkeiten

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Abwechslungsreiches Mittagspro-
gramm (DFB-Lehrvideos, Quiz, Fuß-
ball-Bingo, etc.)

Videoanalyse zur Verbesserung der ei-
genen Technik

Abnahme des DFB-Technik-Abzei-
chens

Trinkflasche und kostenlose Fitness-
getränke während der Trainingseinhei-
ten.

verschiedene Wettbewerbe (Mini-EM,
Jonglierkönig,...)

Urkunde mit Erinnerungsfoto

Viele Preise

Anmeldung schon jetzt für VfB-Nach-
wuchs nur unter
www.vfbfred@freenet.de mit Name,
Adresse, Geb.datum, Telefon

Fred Pfaller
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SpE-Fotos: Angelina Wagner

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123



Volleyball

Ihr erstes Volleyball-Sommer-Camp ha-
ben die 20 Jungvolleyballerinnen und
Jungvolleyballer der E-, D- und C-Ju-
gend erlebt.
Los ging´s am Freitagabend, 30. Juli, mit
einem gemeinsamen Training mit der
Mannschaft der Mixed-Volleyball-Seni-
oren. In gemischten Mannschaften durfte

sich der Volleyballnachwuchs in der
Abwehr von Schmetterbällen und im
Stellerspiel kräftig üben, so dass alle
Teilnehmer so richtig ins Schwitzen
kamen. Erst um 10 Uhr schaffte es der
Duft der herangeschafften Pizzen, selbst
die ausdauernstens Spieler vom Netz
wegzuholen.

Wer gut sporteln will, muss gut essen: Kaum ein Krümel Pizza blieb übrig, als sich der
hungrige Nachwuchs und durchaus auch die Trainer auf die angelieferten Pizzen stürzten.
Aber die zusätzliche Power konnten die Mädels und Jungs durchaus brauchen, schließlich
gab´s noch einige Spielchen, eine Taktikeinführung von Trainerin Andrea und die Drei-
fachhalle bot sich einfach an, bis zur Erschöpfung herumzutoben.

Hier lässt sich's leben:
Wi e g e m ü t l i c h u n d
kuschelig diese Weich-
bodenmatten sind, war
bis zu diesem Sommer-
camp sicherlich noch nie-
mandem aufgefallen. Die
vier hier hatten sich´s auf
jeden Fall gemütlich ge-
macht, aber bis zum Ein-
schlafen sollte es noch
ein bisschen dauern,
schließlich hat man sich
ja auch viel Interessantes
und Lustiges zu erzäh-
len!
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Bloß keine Blöße zeigen: Das dachten sich die Jungs und bauten sich aus allem, was im
Geräteraum nicht niet- und nagelfest war, eine uneinnehmbare Festung. Bei einer solchen
Überlegenheit der Mädels allein im Zahlenverhältnis 1:4 kann man ja auch gar nicht
vorsichtig genug sein... aber die Nacht haben zum Glück alle lebend überstanden. ;-)

Keine Gnade gab's beim Wecken: Mit dem
überdimensionierten Kassettenspieler, der
allen von zahlreichen Aufwärmtrainings be-
kannt ist, wurden am nächsten Morgen alle
mit fetziger Musik aus den Schlafsäcken
gejagt und aus den Betten geblasen.
Spätestens als das Gerät wieder seinen
Aussetzer bekam und bei voller Lautstärke
zu Rauschen und Krachen begann, stand
auch die Letzte förmlich auf der Matte.

Es ist doch noch viel zu früh zum Auf-
stehen: Noch etwas verschlafen sahen die
beiden drein, als in aller Frühe die Foto-
grafin mit dem schrecklich grellen Blitzlicht
schon wieder unterwegs war. Ein wenig
hatten die Schlafsackklaukämpfe bis spät
in die Nacht doch ihre Spuren in der Kondi-
tion hinterlassen... aber zum Glück gab´s
bald ein kräftigendes Frühstück, dessen
Bilder an das Abendessen erinnerten.

23
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MMS STROBL

Und weil es schließlich ein Volleyball-
Camp war, wurde gleich nach der letzten
verdrückten Semmel wieder das Netz auf-
gebaut, die Mannschaften ins Feld
gestellt und weiter ging's mit Pritschen,
Baggern und Schmettern, auch wenn die
Reak-tionsgeschwindigkeit und die
Ausdauer doch recht angeschlagen war
und alle ein wenig verschlafen drein-
s c h a u t e n . I m L a u - f e d e s

Samstagvormittags lichteten sich die
Reihen der müde-munteren Volley-
ballerinnen und Volleyballer langsam. Die
einen wollten zur eigenen Erstkommu-
nion, die anderen zu ihrem Bett daheim
und wieder andere ins Freibad.

Auf jeden Fall aber wollen die Jungs und
Mädels alle eines wieder, wenn´s geht
schon im Winter: so ein Volleyball-Som-
mer-Camp!

Benedikt Neumann

VfB-Jahresmesse für verstorbene
Mitglieder

am 2. November 2003 – Frauenbergkapelle – 9.30 Uhr

mit anschließender Einladung zum Frühschoppen im Sportheim
und Gelegenheit zum gemeinsamen Mittagstisch zum Sonder-

preis von 5.- € für alle Vereinsmitglieder, Sponsoren und Gönner.

Es ergeht herzliche Einladung durch die Vorstandschaft.

Termine

– Samstag, 8. November, 18.00 Uhr:
Fußball-Abteilungswahl (Senioren) im VfB-Heim

– Freitag, 12. Dezember, 19.30 Uhr:
Jahresabschlussfeier des Gesamtvereins im VfB-Heim

– Samstag, 20. Dezember, 19.30 Uhr:
der Fußballabteilung (Senioren)

Redaktionsschluss für das 04/03 ist der 24. Dezember

Jahresabschlussfeier

Sport-Echo

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Volleyball
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VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 -0
Telfax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen

EDER
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /90 12 92

AUTO-

LACKIERUNG

Meister Eder lackiert...!

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M E T Z G E E IR

SCHNEIDER

Alte Schernfelder Straße 16

Telefon (0 84 21) 98 96 0 · Telefax (0 84 21) 98 96 22
85132 Schernfeld

MMS STROBLMMS STROBL
MOBILE
RAUMSYSTEME

VERKAUF
VERMIETUNG

www.mms-strobl.de
eMail: info@mms-strobl.de
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Ausflug der Damengymnastik-

gruppe nach Würzburg

Zum heil´gen Veit von Staffelstein sind
wir zwar nicht emporgestiegen, aber die
vielen Stufen hinauf zur Festung Marien-
berg machten uns bei der herrschenden
Hitze schon zu schaffen!
Nun aber der Reihe nach: Am letzten
Juniwochenende (28./29.6.) stand unser
schon traditioneller Ausflug auf dem Pro-
gramm, der uns heuer nach Würzburg
führte. Da Herr Mehdorn zum Glück das
Bayernticket nicht aus dem Tarifsystem
der Bahn gestrichen hatte, konnten wir
relativ preiswert an unser Ziel gelangen.
Nach einem individuellen Stadtbummel
trafen wir uns am frühen Samstagnach-
mittag zur Stadtführung am „Haus zum
Falken“, welches das schönste Bürger-

Turnene. V.

haus des Rokoko in Deutschland sein
soll .

Auch über die schlimme Zeit des 30-
jährigen Krieges und über Hexenverfol-
gungen und Prozesse im 16. und 17.
Jahrhundert wusste die Führerin interes-
sant zu erzählen.

Auf der alten Mainbrücke grüßten uns die
Würzburger Bistumspatrone, die Fran-

Die Stadtführerin erzählte uns, dass Würz-
burg, ähnlich wie Eichstätt, sehr durch die
fürstbischöfliche Zeit geprägt wurde. Be-
sonders zwei Namen hob sie hervor: Julius
Echter von Mespelbrunn, der die mittelal-
terliche Burg in ein Fürstenschloss der
Renaissance verwandelte und Johann
Philipp von Schönborn, der Balthasar Neu-
mann mit dem Bau der Residenz beauf-
tragte, nachdem die Festung Marienberg
nicht mehr repräsentativ genug erschien.

Denen allen hat's in Würzburg gefallen – v.l.n.r.: Else Schön, Gabi Böhm, Inge Kuntscher,
Traudl Seitz, Maria Stark, Maria Blatz, Maria Polivka, Dagmar Graubmann, Johanna Mieh-
ling, Elfi Meyerle, Frieda Späth, Traudl Hardt, Liselotte Funk. Heidi Tredt und Ingrid
Chwala. SpE-Foto: privat
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– Piaggio

– Vespa

– Gilera-Fahrzeuge

– Fahrräder

– Zubehör

– Reparaturwerkstatt

– Fahrradverleih

Meisterbetrieb
Pfahlstraße 45
Telefon 08421 /1899

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“
Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 97 62 /91 89 -0

Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21
Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12
>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim
www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!



Turnene. V.

kenapostel Kilian, Kolonat und Totnan.
Nach so viel Kunst und Kultur gaben wir
uns weltlichen Genüssen hin bei einer
Weinkellerführung im staatlichen Würz-
burger Hofkeller. In den gewaltigen un-
terirdischen Gewölben erfuhren wir viele
historische Gegebenheiten rund um den
Wein, konnten riesige, alte Weinfässer
bewundern und erhielten zum Abschied
noch eine Kostprobe Frankenwein.

Am Sonntagvormittag fand dann der
schon erwähnte Aufstieg zur Festung
Marienberg statt. Bei einem Rundgang
durch die Burg hörten wir über die Ge-
schichte und Bedeutung der Burg für die

Stadt Würzburg. Trotz der Erweiterung
und Befestigung durch Julius Echter von
Mespelbrunn ab 1573 wurde die Burg
1631 im 30-jährigen Krieg durch den
Schwedenkönig Gustav Adolf erstürmt.
Der frühe Nachmittag stand unter dem
Motto: eine Bootsfahrt, die ist lustig....!
Das Schiff brachte uns nach Veitshöch-
heim, wo wir den Rokokogarten der ehe-
mals fürstbischöflichen Residenz bewun-
derten.
Danach schlug leider schon die Ab-
schiedsstunde. Mit halbstündiger Ver-
spätung brachte uns die Bahn dann wie-
der wohlbehalten nach Eichstätt.

Heidi Tredt

Hallen Trainingszeiten

Turnen

Mutter-Kind- Mittwoch
Turnen Donnerstag 17.00 - 17.45 Berufsschule Rudingsdorfer

Kinderturnen
(4-6 )
(5-6)

Kinderturnen
(6-10) Donnerstag 16.45 - 17.45 Schottenau Nunner

Kinderturnen Montag 17.00 - 18.30 Schottenau Wolter-

Damen- Mittwoch 20.00 - 21.00 Schottenau Netter

Stepp-Aerobic,
Aerobic, Wellfit Dienstag 19.00 - 20.00 Berufsschule Eigenmann

Zirkeltraining +
Skigymnastik Dienstag 20.00 - 21.30 Berufsschule Eigenmann

Wirbelsäulen- Freitag 8.30 - 9.30 DJK-Halle Eigenmann

17.00 - 17.45 Schottenau Eigenmann

Mittwoch 17.00 - 17.45 Schottenau Nunner, Süß
Donnerstag 16.45 - 17.30 Schottenau Geitner

(3-4) 16.45 - 17.30 Schottenau Eigenmann

(ab 10) Schönig

gymnastik Rudingsdorfer

gymnastik
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
Hauptstraße 34

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD
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Volleyball

E-Jugend Donnerstag 17.30 - 19.00 Schottenau Rudingsdorfer

C-Jugend Mittwoch 18.00 - 19.30 Schottenau Hoke/Steidl

A-Jugend Montag 18.00 - 19.30 Schottenau Rudingsdorfer
Mittwoch 18.00 - 19.30 Schottenau

Damen Montag 19.30 - 21.00 Schottenau Kätzlmeier,
Mittwoch 19.00 - 21.00 Schottenau Schroll

Mixed Freitag 19.30 - 21.00 Schottenau Rudingsdorfer

GyVoFu

Freizeit Mittwoch 19.30 - 21.00 Schottenau Fink

Faustball

Freizeit Dienstag 19.00 - 20.00 Volksschule Graubmann
am Graben

Badminton

Freizeit Montag 18.30 - 20.00 Schottenau Simon
(6.10. - 29.3.)

Fußball

AH Freitag 20.00 - 21.00 Berufsschule 12.12.- 20.2.
(vorher DJK-Halle)

A1-Jugend Dienstag 19.00 - 20.00 DJK-Halle ab 9.12.

A2-Jugend Donnerstag 18.00 - 19.00 Berufsschule 11.12 - 19.2.
(vorher DJK-Halle)

B1-Jugend Dienstag 18.00 - 19.00 DJK-Halle ab 9.12.

C1-Jugend Dienstag 17.00 - 18.00 DJK-Halle ab 18.11.

C2-Jugend Dienstag 18.00 - 19.00 Berufsschule 18.11. - 17.2.

D1-Jugend Dienstag 16.00 - 17.00 DJK-Halle ab 18.11.

D2-Jugend Dienstag 17.00 - 18.00 Berufsschule 18.11. - 17.2.

E1-Jugend Freitag 18.00 - 19.00 Berufsschule 7.11. - 20.2.

E2 -Jugend Freitag 17.00 - 18.00 Berufsschule 7.11. - 20.2.

F1-Jugend Freitag 17.00 - 18.00 Schottenau 7.11. - 2.4.

F2-Jugend Freitag 16.00 - 17.00 Schottenau 7.11. - 2.4.

F3-Jugend Montag 17.00 - 18.00 Schottenau 3.11. - 29.3.
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Die A-Klasse.

Ein starkes Stück Zukunft.

Mercedes-Benz-Vertreter der DaimlerChrysler AG
Industriestraße 22 · 85072 Eichstätt · Tel. 08421 /97020

Probefahrt gefällig ? - Anruf genügt.

Stockschützen

Freizeit Mittwoch 19.00 - 21.00 VfB-Platz Pfab
Freitag 19.00 - 21.00
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... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Jugendvollversammlung wählte Vereinsjugendleitung

Nachdem durch Beschluss der Generalversammlung eine Jugendordnung in die Ver-
einssatzung aufgenommen worden war, folgte als nächster Schritt eine Jugend-
vollversammlung mit dem Ziel der Wahl einer Vereinsjugendleitung.

Die Veranstaltung fand am Sonntag, 28. September, in der Gaststätte der Boxerhalle
statt. Als Organisatoren waren unsere 2. Vorsitzende Angelika Müller, Fußballjugend-
leiter Fred Pfaller und sein Stellvertreter Karl-Heinz Zieglwalner tätig. Sie stellten ein
Programm auf die Beine, das sich wirklich sehen lassen konnte und dem fast 70 über-
wiegend jugendliche Vereinsmitglieder gefolgt waren.

Neben der Wahl gab es eine Verlosung und auch Getränke und Grillspezialitäten
waren für alle Teilnehmer frei. Für die musikalische Unterhaltung sorgte Nicki Scheer
(Knecht) in bewährter Art und Weise. Die Veranstaltung fiel auf sehr positive Reso-
nanz und alle zeigten sich begeistert.

Das Ergebnis der Wahl (wahlberechtigt waren alle Vereinsmitglieder im Alter von 10
bis 27 Jahre):

Karl-Heinz Zieglwalner (stellv. Vereinsjugendleiter), Lisa Nowke (Volleyball, Beisitzerin),
Simone Köhler (Volleyball, Vereinsjugendsprecherin), Benjamin Dremel (Fußball B1, Bei-
sitzer), Philipp Eckert (Fußball C1, Beisitzer), Fred Pfaller (Vereinsjugendleiter), Viktor
Stoll (Fußball Senioren, Beisitzer) und Benjamin Schmidramsl (Fußball A1, Beisitzer)

SpE-Foto: Franz Stur
Peter Schuster

VfB-Gesamtvereine. V.
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Julius Papak gestorben

Der VfB Eichstätt trauert um sein langjähriges Mitglied Julius Papak,
der am 12. August im Alter von 80 Jahren verstorben ist. Er war bis
zuletzt ein treuer und begeisterter Fußballfan, der fast kein Spiel „sei-
nes VfB“ verpasste.

Dieser Julius Papak war stets ein Mann der leisen Töne, der, wenn er
das Gefühl hatte, dass man sich ehrlich dafür interessierte, gerne und

bescheiden von „seiner VfB-Zeit“ erzählte: So führte er von 1961 an 2 Jahre lang als 1.
Vorstand den Verein. In diese Zeit fiel unter seiner Regie auch die Erweiterung des
VfB-Sportheims und der Bau der alten Tribüne. Deswegen ließ er sich, obwohl ge-
sundheitlich schon angeschlagen, die Einweihungsfeier der neuen Tribüne nicht ent-
gehen. Es war sein letzter Gang zum VfB, das letzte Mal, dass er seinen VfB zuschau-
en durfte. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Otto Eigenmann

Der VfB Eichstätt trauert um seine langjährigen Mitglieder

Wir werden ihnen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Herrn Erich Karl

Herrn Julius Papak

Frau Gertraud Enzinger

Träger der Silberen Ehrennadel

Träger der Goldenen Ehrennadel

Trägerin der Silberen Ehrennadel

in memoriam



Unser Dank gilt:

– unseren Nachbarn und Freunden vom für ihre tatkräftige Un-
terstützung bei den Heimspielen der 1. Mannschaft und ihren gelegentlichen finan-
zellen Zuwendungen.

– den Firmen und
für die Bewirtung anl. unseres Jugendforums und der

für die gestifteten Preise.

Boxclub Eichstätt

Brauerei Gutmann, Metzgerei Michael Schneider Bäckerei
Schneller Sparkasse Eich-
stätt

34

Herzlichen Glückwunsch / Vielen Dank

Wir gratulieren:

zum 50. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag

zum 81. Geburtstag

zum 81. Geburtstag

04. Oktober Max Kölle

07. Oktober Irmgard Borkowski

17. Oktober Lukas Rudingsdorfer

13. Januar Karlheinz Steindle

6. Oktober Walter Frey

23. Dezember Hans-Jürgen

28. Dezember Ludwig Graubmann jun.

9. Dezember Hans Eder

4. Oktober Maria Mayerhofer

15. November Franz Rucker

21. Dezember Alfred Reuter

31. Oktober Herold Werner

30. November Willi Emslander

6. Dezember Max Kölle sen.

30. Oktober Albert Schlund

11. November Max Stößl

28. Oktober Anna Bablitschky

18. Januar Max Leurpendeur

07. Dezember Rudolf Thieser

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag

0

0

0
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